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Einleitung 
 
Gemeinderat und Verwaltungskader der Gemeinde Gränichen haben sich im ersten Halbjahr 2025 in 
mehreren Workshops intensiv mit der Vision sowie den politischen Schwerpunkten für die kommenden 
Jahre auseinandergesetzt. Diese Grundlagenarbeit bildete die Basis für einen Masterplan mit konkreten 
Vorhaben und Projekten, die Schritt für Schritt umgesetzt werden. 
 
 
Schritt 1: Wo steht Gränichen heute? / Lagebeurteilung 
 

Um eine fundierte Grundlage zu schaffen, wurde eine umfassende Situationsanalyse (Lagebeurteilung) 
durchgeführt. Dabei standen die aktuellen Stärken und Schwächen der Gemeinde Gränichen genauso 
im Fokus wie die sich abzeichnenden Chancen und Gefahren. 
 
 
Schritt 2: Wie sieht Gränichen in Zukunft aus? / Vision 2040+  
 

Aufbauend auf die Situationsanalyse entstand die Vision 2040+. Die Vision 2040+ mit Leitsätzen zeigt 
die langfristige Entwicklungsstrategie der Gemeinde Gränichen und dient der Kommunikation nach Aus-
sen. Dabei handelt es sich um eine anschauliche Zusammenfassung von konkreten Haltungen und Prin-
zipien, denen auf dem Weg in die Zukunft nachgelebt werden soll. Es ist eine Orientierungs- und Ent-
scheidungshilfe für das Handeln der Behörde und Verwaltung und soll die politische Kultur positiv beein-
flussen. 
 
Die Vision zeigt ein Bild der Zukunft, soll sinnstiftend und handlungsanleitend sein. So stellt sich Gräni-
chen im Jahr 2040+ dar und deshalb wohnen die Menschen auch in zehn und mehr Jahren in Gränichen 
 
 
Schritt 3: Politische Schwerpunkte für die nächsten Jahre 
 

Um die Gemeinde Gränichen Stück für Stück in Richtung Vision weiterzuentwickeln, wurden politische 
Schwerpunkte formuliert, welche in den kommenden Jahren konkret angepackt werden sollen. Schliess-
lich wurden die Schwerpunkte auch priorisiert, damit die finanziellen und personellen Ressourcen zielge-
richtet eingesetzt werden können.  
 
 
Schritt 4: Umsetzung / Masterplan 2026 - 2029 und Jahresprogramme 
 

Die Schwerpunkte wurden mit Projekten und Vorhaben in einem Masterplan 2026 - 2029 konkretisiert, 
verbunden mit Vorgaben bezüglich Terminierung und Zuständigkeit. Insbesondere geht es dabei auch 
darum, die finanziellen Auswirkungen der einzelnen Projekte und Massnahmen abzuschätzen und mit 
dem Finanzplan in Einklang zu bringen. Aus dem mehrjährigen Masterplan werden jeweils Jahrespro-
gramme mit Jahreszielen erstellt. Sie dienen als Grundlage für den jährlichen Budgetprozess.  
 
Die Vision 2040+, die Schwerpunkte (Legislaturziele) im Masterplan 2026 - 2029 sowie die Jahrespro-
gramme sind nach Aufgabenbereiche der Gemeinde und somit für die Entwicklung aller Themenfelder 
funktional gegliedert: 
 
Struktur 
 

 

  

0  Gemeindeverwaltung und -behörden  
1  Öffentliche Ordnung und Sicherheit  
2  Bildung  
3  Kultur, Sport und Freizeit  
4  Gesundheit  
5  Soziale Sicherheit  
6  Verkehr  
7  Umweltschutz und Raumordnung  
8  Volkswirtschaft  
9  Finanzen und Steuern  
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Führungskreislauf 2026 - 2029  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Positionierung der Gemeinde Gränichen  
 

  

Vision 2040+ 
 
Gränichen liegt im Herzen der Schweiz, zwischen den Zentren Basel, Zürich und Bern. Damit ist 
Gränichen ein idealer Ort für Menschen, die eine entspannte Lebensweise suchen. Gränichen ver-
bindet den urbanen Raum um Aarau mit der ländlichen Idylle des Wynentals.  
 
Gränichen bietet den Menschen ein Ort zum Daheim sein. Hier gibt es alles, was man zum Leben 
braucht. Die Angebote des täglichen Bedarfs sowie für eine attraktive Freizeitgestaltung sind gut 
erreichbar. Das aktive gesellschaftliche Leben bietet der Bevölkerung ideale Plattformen für eine 
gute Integration in die dörfliche Gemeinschaft, welche den Boden für ein friedliches Zusammenle-
ben bietet.  
 

 
 
 

Januar 

Das Reporting zum Jahresprogramm des abgelaufenen Jahres wird erstellt  
(Voraussichtlich im Rahmen des Rechenschaftsberichts) 

 
 

März 

Klausur Gemeinderat mit Geschäftsleitung, Verwaltungseinheiten und  
Abteilungsleitenden:  
- Schwerpunkte und Masterplan reflektieren 
- Jahresprogramm für das Folgejahr erstellen 

 
 

Juni 

Die Massnahmen werden im Budget eingestellt 

 
 

Herbst 

- Das Budget wird beschlossen. Das Jahresprogramm wird in Kraft gesetzt 
- Die Massnahmen werden operationalisiert (mittels Projektmanagement  

oder operativen Zielsetzungen)  

 
 
 

Februar 

Entscheid Finanzplanung / Ermittlung Finanzbedarf 
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0 Gemeindeverwaltung und -behörden  
 
Vision 2040+ 
 

Durch die Grösse und die gesunde finanzielle Situation der Gemeinde ist Gränichen in der Lage, langfristig 
autonom zu bleiben und die wichtigsten Dienstleistungen vor Ort anzubieten. Die Gemeindeverwaltung ist ein 
Kompetenzzentrum für professionelle Dienstleistungen – für Gränichen und die Region.  
 
Behörden und Verwaltung pflegen einen aktiven Dialog und eine Kommunikation auf Augenhöhe mit den Ein-
wohnerinnen und Einwohnern; dies ermöglicht eine konstruktive Mitwirkung der Bevölkerung.  
 
Die Gemeinde Gränichen ist eine vorbildliche und moderne Arbeitgeberin. Das Handeln von Behörden und 
Verwaltung orientiert sich an strategischen Zielen im Sinne der Nachhaltigkeit. Durch eine gezielte Infrastruk-
tur- und Ressourcenplanung werden die Digitalisierung, die Kommunikation, effiziente Prozesse und deren 
Qualität sichergestellt. 
 
 

Schwerpunkte 
 

0.1   Wir digitalisieren unsere Verwaltung.  
 

0.2   Wir handeln strategisch und nachhaltig mit professionellen Dienstleistungen für Gränichen und die 
        Region.  
 

0.3   Wir beziehen alle Anspruchsgruppen ins Gemeindegeschehen ein. 
  

0.4   Wir sind ein attraktiver Arbeitgeber, stärken unsere Unternehmenskultur und setzen unsere  
        vorhandenen Ressourcen zielgerichtet ein. 
  
 

Masterplan 
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I = Initialisierung/Planung R = Start Realisierung      X = Daueraufgaben/Massnahmen      RS = Ressort 
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1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 
 
Vision 2040+ 
 

Die Bevölkerung fühlt sich in Gränichen sicher und wohl. Unsere Gemeinde verfügt über sichere öffentliche 
Räume und Plätze, wo sich die Menschen gerne aufhalten. Die Bevölkerung wird in Gesellschaftsthemen ak-
tiv miteinbezogen, wodurch das subjektive Sicherheitsgefühl positiv beeinflusst wird. 
  
Die Regionalpolizei trägt durch ihre Präsenz entscheidend zur Sicherheit der Bevölkerung bei.  
 
Gränichen verfügt über eine eigenständige und kompetente Feuerwehr. Die Einsatzgebiete der Blaulichtorga-
nisationen sind optimal aufeinander abgestimmt.  
 
 

Schwerpunkte 
 

1.1   Wir stärken das Sicherheitsempfinden in Gränichen und bekämpfen Littering sowie Vandalismus.  
 

1.2   Wir erhalten und stärken unsere eigenständige Feuerwehr.  
 

1.3   Wir fördern die Zusammenarbeit der Blaulichtorganisationen.  
 
 

Masterplan 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
I = Initialisierung/Planung R = Start Realisierung      X = Daueraufgaben/Massnahmen      RS = Ressort 
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2 Bildung 
  
Vision 2040+ 
 

Die Schule Gränichen zeichnet sich durch ein breites Bildungsangebot mit fortschrittlichen Unterrichtsformen 
aus. Die moderne Infrastruktur sowie gut qualifiziertes Personal ermöglichen eine qualitativ hochstehende 
Bildung. Das Angebot wird mit bedarfsgerechten Tagesstrukturen ergänzt.  
 
Wir streben die Chancengleichheit für alle Schülerinnen und Schüler an und bieten ihnen eine gute Basis für 
die Berufswelt und weiterführende Schulen, welche in gut erreichbarer Distanz vorhanden sind – wie zum 
Beispiel die Kantonsschule in Aarau oder die verschiedenen Hochschulen.   
 
 

Schwerpunkte 
 

2.1   Wir fördern ein breites Bildungsangebot mit fortschrittlichen Unterrichtsformen.  
 

2.2   Wir bieten eine moderne Schulbetriebsinfrastruktur.  
 
 

Masterplan 

 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
I = Initialisierung/Planung R = Start Realisierung      X = Daueraufgaben/Massnahmen      RS = Ressort 
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3 Kultur, Sport und Freizeit 
 
Vision 2040+ 
 

Die Gränicher Geschichte reicht bis ins 9. Jahrhundert zurück. Die historischen Stätten wie das Schloss 
Liebegg und die St. Gallus Kirche zeugen von der kulturellen Vergangenheit der Gemeinde. 
 
Gränichen hat eine lebendige und engagierte Gemeinschaft, geprägt von zahlreichen Vereinen und lokalen 
Veranstaltungen, die das Zusammengehörigkeitsgefühl stärken und ein lebendiges gesellschaftliches Leben 
fördern. 
 
Begegnungsorte und kulturelle Angebote bieten Plattformen für verbindende Elemente.  
 
 

Schwerpunkte 
 

3.1   Wir fördern ein breites kulturelles Angebot.  
 

3.2   Wir fördern ein vielfältiges Freizeitangebot.  
 

3.3   Wir tragen zum vielseitigen sportlichen Angebot Sorge.  
 
 

Masterplan 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
I = Initialisierung/Planung R = Start Realisierung      X = Daueraufgaben/Massnahmen      RS = Ressort 
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4 Gesundheit 
 
Vision 2040+ 
 

Die Menschen in Gränichen haben die Möglichkeit, im Dorf ein selbstbestimmtes Leben zu führen. Die medi-
zinische Grundversorgung ist bis ins hohe Alter gewährleistet.  
 
Die Behörden setzen sich für die gesundheitspolitischen Themen ein und schaffen gute Rahmenbedingun-
gen, damit die lokale Grundversorgung ermöglicht wird.  
 
Die Gemeinde sorgt für lokale medizinische Dienstleistungen, kurze Wege und vernetzte Leistungserbringer. 
Die Angebote der Spitex, des Alterszentrums Schiffländi sowie des nahen Kantonsspitals Aarau werden opti-
mal vernetzt, womit die Zusammenarbeit zwischen ambulanter und stationärer Pflege gefördert wird.  
 
 

Schwerpunkte 
 

4.1   Wir schaffen die Grundvoraussetzungen, damit die Menschen in Gränichen ein selbstbe- 
        stimmtes Leben führen können.  
 

4.2   Wir bieten Hilfe zur Selbsthilfe.  
 
 

Masterplan 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
I = Initialisierung/Planung R = Start Realisierung      X = Daueraufgaben/Massnahmen      RS = Ressort 
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5 Soziale Sicherheit 
 
Vision 2040+ 
 

Gränichen ist eine Sorgende Gemeinde mit kurzen Wegen und vernetzten Angeboten. Wir fördern das integ-
rative Zusammenleben und pflegen einen proaktiven Ansatz in Bezug auf die soziale Sicherheit. In unserem 
Dorf gibt es keine sozialen Brennpunkte, weil wir auf eine gute Durchmischung achten. Unsere Dienstleistun-
gen sind nah bei den Menschen.  
 
Gelebte Generationenprojekte helfen, dass niemand ungewollt einsam sein muss. Ein Gesellschaftszentrum 
bietet Möglichkeiten mit niederschwelligen Beratungsmöglichkeiten und kulturellen Anlässen.  
 
 

Schwerpunkte 
 

5.1   Wir schaffen durch Begegnungsorte sozialen Austausch.  
 

5.2   Wir prüfen die Errichtung eines Gesellschaftszentrums.  
 

5.3   Wir begegnen dem demografischen Wandel aktiv, damit niemand ungewollt einsam sein muss  
        und Familiensysteme entlastet werden.  
 

5.4   Wir fördern den Generationen- und Kulturaustausch.  
 

5.5   Wir bieten bedarfsgerechte Tagesstrukturen an.  
 

5.6   Wir bieten ein niederschwelliges Beratungsangebot an.  
 
 

Masterplan 
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I = Initialisierung/Planung R = Start Realisierung      X = Daueraufgaben/Massnahmen      RS = Ressort 
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6 Verkehr 
  
Vision 2040+ 
 

Die Gemeinde Gränichen profitiert von einer optimalen Anbindung an den öffentlichen Verkehr Richtung 
Aarau. Auch die Bevölkerung in den peripheren Dorfteilen hat die Möglichkeit, den öffentlichen Verkehr zu 
nutzen.  
 
Für den Individualverkehr inklusiv Langsamverkehr besteht eine gute Infrastruktur, damit die Mobilität im Dorf 
ungehindert stattfinden kann. Die Velo- bzw. Fussgängerverbindungen sind optimal ausgebaut und vernetzt. 
Die Fussgänger finden sichere Querungsmöglichkeiten über die Kantonsstrasse. 
  
Mit einer umsichtigen Gestaltung des Strassenraums werden der Langsamverkehr und Begegnungszonen 
gefördert und damit eine gute Abstimmung zwischen den verschiedenen Nutzern ermöglicht. Der Durch-
gangsverkehr konzentriert sich auf die Kantonsstrasse.  
 
 

Schwerpunkte 
 

6.1   Wir fördern aktiv den Langsamverkehr auf Quartier- und Nebenstrassen und die Sicherheit  
        der Velo- und Fussgängerverbindungen.  
 

6.2   Wir verbessern die Parkplatz- und Begegnungszonen im Zentrum.  
 

6.3   Wir begegnen dem Ausweichverkehr auf Quartier- und Nebenstrassen.  
 
 

Masterplan 
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7 Umweltschutz und Raumordnung 
 
Vision 2040+ 
 

Die Gemeinde Gränichen zeichnet sich durch eine hohe Lebensqualität für die Einwohnerinnen und Einwoh-
ner aus. Mit dem Umsetzen von Gestaltungsplänen, dem Entwicklungsrichtplan Zentrum sowie einer voraus-
schauenden Schulraum- und Infrastrukturplanung gewährleisten wir eine hohe Standortqualität. Insbesondere 
im Zentrum wird die Attraktivität für Gewerbe und für die lokale Versorgung der Bevölkerung gesteigert.  
 
Wir pflegen, schützen und erhalten unsere Naherholungsgebiete sowie eine hohe Artenvielfalt. Die Gemeinde 
plant, baut und beschafft nach den Klimazielen 2050 des Bundes. Auch das Gewerbe und Private tragen mit 
klaren Vorgaben und Strategien zu einem nachhaltigen Einsatz der natürlichen Ressourcen bei.  
 
 

Schwerpunkte 
 

7.1   Wir verfolgen eine nachhaltige Energiepolitik.  
 

7.2   Wir erschaffen eine nachhaltige Lebensqualität und eine naturnahe Entwicklung für alle  
        Anspruchsgruppen.  
 

7.3   Wir setzen die Zielsetzungen der Raumplanung aktiv um. 
  

7.4   Wir beraten und motivieren das Gewerbe und die Privaten für einen nachhaltigen Einsatz der  
        natürlichen Ressourcen  
 
 

Masterplan 
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8 Volkswirtschaft 
 
Vision 2040+ 
 

Die Gemeinde Gränichen ist geprägt durch einheimisches Gewerbe und Landwirtschaft, aber auch durch In-
dustriebetriebe mit überregionaler Ausstrahlung. In der landwirtschaftlichen Schule Liebegg werden die ange-
henden Bäuerinnen und Bauern auf den Beruf vorbereitet.  
 
Alle finden in Gränichen gute Rahmenbedingungen, um sich zu positionieren und wirtschaftlich gut weiterent-
wickeln zu können.  
 
Nebst dem Kies- und Betonwerk befinden sich in Gränichen auch ein regionaler Forstbetrieb sowie die Tech-
nischen Betriebe Gränichen, welche für eine optimale öffentliche Versorgung mit Energie, Wärme und Was-
ser sorgen.  
 
Die Einkaufsmöglichkeiten im Dorf entsprechen den Bedürfnissen der Einwohnerinnen und Einwohner. Das 
Dorfzentrum beim Lindenplatz bietet einen guten Mix an Dienstleistungen, Produkten und Verweilmöglichkei-
ten.  
 
 

Schwerpunkte 
 

8.1   Wir stärken den Standort für Klein- und Mittelunternehmen (KMU), insbesondere im  
        Dienstleistungssektor.  
 

8.2   Wir nutzen die natürlichen, einheimischen Ressourcen.  
 

8.3   Wir sind bestrebt, die Einkaufsmöglichkeiten in der Gemeinde zu erweitern.  
 

8.4   Unsere gemeindeinternen Aussenbetriebe arbeiten gemäss den vorgegebenen Strategien.  
 
 

Masterplan 
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9 Finanzen und Steuern 
 
Vision 2040+ 
 

Die Ausgaben der Gemeinde sind mittel- bis langfristig im Einklang mit den Einnahmen, sodass sich die Net-
toschuld der Gemeinde in einem verträglichen Rahmen befindet. Die Belastung durch Steuern und Gebühren 
wird attraktiv gehalten.  
 
Die öffentliche Infrastruktur ist gut unterhalten und entspricht den Bedürfnissen der Bevölkerung. Die Kosten 
für Werterhaltung sowie anstehende Investitionen werden vorausschauend und unter Berücksichtigung der 
Finanzplanung eingestellt und gestaffelt.  
 
Wo immer möglich, werden alternative Finanzierungsquellen erschlossen. Das Finanzvermögen wird gezielt 
eingesetzt, um Erträge zu generieren oder allenfalls Mittel zur Finanzierung neuer Investitionen freizusetzen.  
 
 

Schwerpunkte 
 

9.1   Wir planen eine angemessene und bedürfnisgerechte Infrastruktur (Gebäude, Strassen,  
        Werke).  
 

9.2   Wir streben trotz Investitionen eine ausgeglichene Rechnung an.  
 

9.3   Wir betreiben eine aktive Finanzplanung und nutzen den Finanzplan als  
        Führungsinstrument.  
 
 

Masterplan 
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